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Energiepà5s
Bestehendes Wohngebâude

Numlner: 20i50818016629
Elstelll âm: t8/0a/2015
lüax.Gültigket: 18/Oal2O25

Briefkasten : Appartement lerStraBe:Mühlenstrasse Hausnr: 26

PLZ :4750 Oft; We),v,/ertz

Zertifizien àls : Eilrlàmilienhàus

Baujahr: Unbekannt
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dem Prorolollùber die Edassung von tnformationen bezügtich d€r in
der wàllo^ie geltenden Ênergjepâs§-Seqelunq e.15pre.hen. Fass!n9
de5 Protokollt 23-Okt-2014. Fô$!n9der Berechnungsohwàre 2 2.0

Datum: l8/08/2015

Name / Vorname: CHERDôN Mélaniê
Adresse : l\,lajor Bo\,y

Hausnr :8 Briefkêsten :'
PLZ:4651 On: BafiiÉe

Land r Belqique

OÊr En€rglepars liefe{ lnfonnati.nen rur t.erqieelfiiiÊn2 einer \,{?ohnei.heii und enthàk ôllge6eine MaBnàhôen, die z!r Verbe5i€r!ôg diere.
tnerg æfiizleôz -ôetroffen werden kônnen. Der Enêrqlepa$ wùd ÿon einem àn.rkannrei Gsiachrer àlrqe§lellr, aurGrundrag! der vor ihm beidér
B€5i.htiguns dèi Gebâud5 erlassren Dlren
Der Énergepârs Àr bêiVêrkâuf und Vêrmjeruig !.rpfli.hrend vorget h.ieb.n Er musr lorlieg-"fl, *bàld ein Objeki zum VerkaùiôdèrzùrVêrniertrn9
ângeboten whd. Die enlspre.henden A.zeigen mùsjer ejni!e sein€. Indik:torcn emhâlren lE.erqtektase, ihèôretû.h.r 6€§miv.rbràu.h, 5pezias.her
Pnhàrc.e'9i€v€rbrâu.f) oei Energiepats mussd€m Kauf odÉr Àlreti.rer€fenten ÿo, der Vertragsuntepêi.hnûnq ùberqebeû weden. Diete Fôrmâlirar
wnd im V.nrag lê«gehêrten.
Austuh/ichere lnlorGiicnen aind€n sie beider Energleberêtuôqssrelle lhrer Rego. oder àridei!èlL.nÈ(hen a^ergie-ponâB(e enè,g e.w.Ionie.ba
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Enerqiepas5
Bestehendes Wohngebâ ude

Nummêr: 20150818016629

Erstelltam: 18/OA/2O15

Max.Gülliqkeit: 1A/Oa/2O25
s6

Das geschützte Volumen einer Wohnung umfasst alle
Ràume derWohnung, die man vor Wàrmeverlusten nâch
auBen, zum Eoden oder zu unbeheizten Ràumen hin
(Keller, Nebengebàude, angrenzendes 6ebâude-..)
schützen môchte. Es umfasst mindestens àlle beheizten
Ràumê. Wenn eine Wand mit einer Wârmeisolierung
versehen ist begrenzt sie hàufig das geschùtre Volumen.

Das geschützte Volumen wird gemàB dem von der
verwa,tung festgelegten Protokoll zur Datenerfassung
ermittelt.

Beschrêibung durch den cutachtel
Tout l'appartement est compris dans le volume protégé

Dôs geschütâe Volumen dieserWohnung betràgt 191 m3

Es handelt sich um die Summe der FuBbodenflàchen.iedes Stockwerk der wohnung innerhalb des geschüEten
Volumens. Als Messwerte werden die Au0enabmessungen genommen (das hei0t einschlieBlich der Dicke der
Mauern). Es werden nur die Flàchen berückichtigt, deren Raumhôhe mindestens 150 <m betràgt. Diese Flàche
dient zur Ermittlung des spezifischen Primàrenergieveôrauchs derWohnung (ausgedrück in kwh/m'Jahr) und
der speziflschen Co2-Emissionen (ausgedrückt in kglm'Jahr).

Die beheizte ÊuBbodenflàche dieserWohnung betrâgt73 m'

Diefolgenden Anlâgen dienen für mehrere Wohnungen gemeinsam.

6( H"irrng El'Warm*asser- tr Lüftung E Solarthermie fl Photovoltaik
àulbereitunq

\ rr '.<' ,î\ul reàl Ém M aûl
Daherstammen bestimmte Angaben aus dem folgenden Teilbericht:

Nummer des Teilberjchts : 2015081801 1294 Max. Gùkigkeit: 18/08/2025

Hauptadresse der lmmobilie: Mühlenstrasse 26 4750 Weywerfz

Dieserwurde erstelltvon: CHERDON Mélanie Nr. CERTIF-P2{O632
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Nummer: 2015081a016629

Erstellt am | 18/0A/2015
l,4ax. Gültig keit : 1A/OA/202'

Energiepass
Bestehendes Wohngebàude

BElSPIEL EINER ELEKTRISCHEN HEIZI]N65ANI AGF
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Dsindièitu;l;ie,;{beiderumw dl0nq ei0er Primârcneqie in eim im Gebàude.ùrôee En.IqÈ
vèrioreiqrhi,

0Èl ist dÈ trergie, dÈ dnlkt dem Plàneren enlrmmmen wnd. Sje lmhst dh veôÊ«hrê tftqie
.owPdPdbnpfurn!?irnp ù,04Jrud01r000. Po coh Lot.L., tr. rr qm,,@p
rFqallai.dlt@od.l+.ùi',lql dbqdù"diaL:mro.où h dn. q"F1 e.têt o.rùm Fm"

aer.t'tzitai, einer.eisL, aie für dje Ene.sieeffzi;nz Jeiworrnuns von groner aedeurunq ,st.
Für I kwh, die in einer wohnung verb€uch1 wird, werden 2,5 umgekêhn wird im Faile der Eigene.zeuqung vo. Etekrrizitàt
kwh in eineh Strcmkafteÿerk benôtig1. Es entstehen àlso hohe (mit Phorovoltaikmodulen oaer àurcÀ warme-xrarr «opprungl
umwandlungsverluste, dresi.h auf r,5 kwh belôufen. die gewonnene Energiemenge êbênfals mit 2,5 mlhiprüÈrtr;s

hêndelt 5i.h dabeiùm ÿerôiedene Ven ùste in Sr.omkGftwerken.

, Die Energieeffizienz der Wohnung wird anband de, gesamtên Primàrenergieverbrau.hs
berechnet.sie wi.d fùr stânddrdisierte Nutzungsbedingungen ermitteh. Die 8er€chnung der Energieeffrzienz ànhana dieser Sra.-
dadbedingungen gehr davon au5, dàss dàs qêsâmte qeschützteVolurnen wâhrend der Heizpêriôde eines nandardisienen Klimajahres
konstant âuf 18" C gehâlten wird- Diese Standardbedingungen wêrde. aufalle Wôhnungen angewendet, die Cegensrand eines Ener
giepasses sind. So hàben nur die technis(h€n MêIkmàle derWohnung Einfluse auf den Enerqieve.brâuch, und nichi dae Lêbensweise
der Bewohner- Es handelt sich alto um einên thêorelischen Verbrauch an Primàrenergie, dê! es erlaubt, Wohnungen miteinander zu

Beider Bere.hnrnq des Verbrauchs werden diefolgenden posten berücksidiiqt:

BEISPIEL EIN EÀ PHOTOVOLTAI KA N LÀGÊ

, , ooo l*n
llmvôndlunqsveiunÊ i5 000 kwh VenniêdeneUmwàndtDnqÿertune I r soo tWt,

i0riroFT,rÈr.5'/ h trlop\oànpP a-F.p-F . -25OOkWh
2s 000 kwh

Zurz€it werden dieanderen Energietrâger (Gâs, HelzôI, Holz...) nicht du..h Umwandtunqsvertuste beejnflussr.
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Energiepass
Bestehendes Wohngebàude

Nummer: 20150818016629

E6telltèm: 18/M/7015
Max.Gültiqkeit: 1a/OB/2O25
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Behekre FuBbodenflàde
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22 67A
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73

spêrlfi«her P màienêig!êverblaü.h der Woànüng (t're)
DieserWenwird€üàlten,iidemderiàh adreVeôGuôdurôdiebeT€iztr

Fu8bodenflàôe getdh !ÿnd. Anhànd dieses Wenes kônnen Wohnunq€n

unabhànqiq von iker Gro8e miteinander vergliô€o werden.

255 <t .<140 D l

Dle* Wohnunq licgt in der lla$e D 1 kwh/m'Jahr

Der spezifische Verbrauch dieser Wohnung ist etwa I,8 mal hôher als der mâximale spezifische Verb.auch, der für eine
àhnliche neu€ Wohnung zulàssig ist, die unler striker Beachrung der Enerqieeffzienz-Gesetzgebunq von 2010 errichteiwird.

Der gesamte Pfimàrenergieverbrauch derWohnung istdie Summe aller in der nachstehenden Tabelle angegebenen
Posten. Teilt man diese Summe durch die beheizte Fu8bodenflà.he. so erhàlt man den spezifischen
Primàrenergieverbrau.h, Espe?. Ausgehend von diesem Éspez-Wert vÿird der Eôergiepass derWohnung erstellt.

f47s-l
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Ênergiepass
Bestehendes Wohngebâude

Nummer: 20150818016629

Erstelltàm: 18/08/2a15
Mâx-Gùltiqkeit: 1a/08/2025

V a n de m G t ach ter be iicksichtigte
beweiskràft i g en U n terlaqe n

Refe rcn zen und Beschrci bungen

Der vorliegende Teilbericht stüta sich auf eine Vielzahl von Merkmalen der Wohnung, die der Gutachter vôllig
unabhângig und g€mâ0 den im Protokoll über die Datenerfassung festgelegten l\,4odaiitâten feststellen muss.

" Bestimmte Daten ma.hen eine Sichtprüfung oder einen Test erforderlich: aus dieseû Grund mùss der Guta.hter
Zugang zum gesamten zertifizierten Gebàude haben. E5 handelt sich dabei im Wesentlichen um die Geometrie und
AusmaBe derWohnung, um bestimmte Dêten zur Iso,ierung sowie um Angaben zu den technischen Anlagen,

. An dere Anga ben kô n nen ebenîalls oder ausschlieBti.h ân hâ nd von bestim mten Doku menten erha lten werden.
Die5e Dokumente werden als "beweiskràftige Unterlagen" bezeichnet und mùssen dem Guta(htervom
Antrâgstellerübermittekwerden;dàhermus5derGutachterdemAntragstellereineumfa5sendeListeder
beweiskrâftige Unterlâgen mitteilen zukomrnen lassen, und dies spàtestens 5 Tage vor der Durchführung der
Datenerhebung im Gebàude, sofern das Dâtum der Bestellung dies ermôglicht. Diese "beweiskrâftlge Unterlagen"
belreffen beispielsweise die thermischen Eigenschaften der Dàmmstoffe oder die technischen Daten bestimmter
Aniagen wie den Typ und da5 HerstellungsdatLlm eines Heizkessels oder die Spitzenleistung einer
Photovoltaikanlage.

ln Ermângelung einer Sichtprüfung, eines Tesrs urld/oder einer beweiskrâftigen Unterlage werden bei der
Zertifizierung von bestehenden Wohngebàuden Standardwerte verwendet. Diese sind im Allgemeinen un9ünstig. ln
bestimmten Fàllen ist es daher môglich, dass der beschriebene Posten nicht zwangslàufig schlecht ist, sondern dass
es lediglich unmôglich wa r festzusteiien, dass er gut istl

Wàrme-
dàmmung

fÔ\ "'oo''n'n"n

{ô

ô

GI

Kein Beweis

Lüftung

Heizung

Kein Beweis

Kein Beweis

Warmwasser-
aufbeÿeitung

@



Energiepass
Bestehendes Wohngebâude

Nummer: 20150818016629

E6tellt am : 1A/0a12O15

Mâx-Gültigkeit: 1a/oal2125
"q-c

D,eser Abschnitt enthâk eine Beschreibung der wichtigsten
Wohnung berücksichtigt werden. Des Weiteren werden
aktuellen Situation aufgefühn.

Posten, die beider Evâluierung der Energieeffizienz der
die wichtigsten Empfehlungen zur Verbesserung der

Netto-

Energiebedalf
(NEB)pro ml

beheizter FuBboden

und pro lahr

Dieser Bedarfist die Wârmezufuhr, die von der Heizung bereitgestellt werden muss, um die lnnentemperatur der
wohnung konstant zu halten. Er hângt ab von den verlusten dur.h die wànde entsprechend ihrerwârmedàmmung,
den Ve.lusten durch mangelnde Luftdichtigkeit, den Verlusten durch die Belùftung, aber auch von den
Solarbeitràgen und den internen Beitràgen.

Veilürte du«h diê li,rrirê
Umso genngêç je uifanq?ider die Wiimedàmmung dêrl/rlinde in {vgl naôi€h€nd!
0êhjlànqàbên).

!e une du(h erÈrei.hend€ Luft
llmso geringer, je luftdiôtor das Gebiiud€ ist 1ÿ91. nadneh$dê Dltôilanqabei).

o
,i- 50le,brn;;çed,rxhdkIcirtdxte:bqil

_ U 
Eenjrldrhücr {ruôstehênd nl(ht ndh€r dufteÿhlülcktl p0.rèn).

Wâ,,,lebeda{de}wôhnrnq

Fh€nhll5 ôls NetoenÊqjebêdadfir die ll€izung beæiôn€L

O Wând mit rehr gstem Dâmmungsnivêau

Die thermische Efiizienz derwânde ist mit den Anforderungen der Energieefflzienz Bestimmunqen 2014 ÿergleichbàr.

Verluste dsrch die Wàndê
Die angegeben$ F{ôchen sind gemàB ddn von det Ven@Itung

festgelegten Prctoko zu Dateûeiûsswg efinittett woden.

KEINE

@



Energiepass
Bestehendes Wohngebâude

Nummer: 20150818016629

Erttelham: 18/0A/2015
Max.6ülü9keit: 1A/0a/2025

Tvp Eezeichnung Rechienigung

O Wôîd mitgutem Dàmmungsniveâu

Diethermische EFrzienz der Wànde ist mitdeo Anforderungeo der Energieefffzienz Bestimmungen 2010 vergleichbar.

6\tt FI Châssis pvc dv 9,1 n'1
Einfache Doppelverglasung - lJo = l3Wm'?.K

PVC

O Wand mit unzurêl(hêndêr Dâmmungoder Dâmmung unbekannter Dlckê

Ernprehlungen : Dâmmung vernàrken {falls erforderlich nach einer Prüfung des bestehenden Dàmmung5niveaus).

KEINE

@ wândohhe Dâmmung

Empfehltjngen i isolierefl .

â
F3 Porte d'entrée 1A m' Kein lvletall, nicht isoliert

PVC

@ Wânde an denen das Vorhàndensein einêr Dàmmung unbekannt irt
Empfêhlungen : isolieren (fâ lls erforderlich nâch einer Priifung des bêstehenden Dâmmungsniveaur.

ô

ï3 Plancher des espaces ad.iancents
non ahauffés 6,1 m'1

lnformation inaccessible, pas de preuve
acceptable

T2 Toiture plate r8,9 m'1
Information inaccessible, pas de prcuve

acceplable

û

M2 Murardoi5e 43,1fi2 lnformation inaccessible, pas de preuve
acceptable

M3 20,6 m'z
lnformation inaccessible, pas de preuve

acceplable

@



Energiepas5
Bestehendes Wohngebà ude

Nummer: 20150818016629

Edellt am: 1A/OA/2015
Max.Gültigkeit: lAlOa/2O2s

§,q

Vètluste dur<h erttwekherdê Lrrft

Eine Verbe5serung derLuftdichtheit tràgt zur Energieeffizienz des Gebàudes bei, da eiôerseits die Kaltluft, die in
dâs Gebàude eindr;ngt, nicht eawàrmtzu werden braucht und da andererseits die Menge Wârmluft, die aus dem
Gebàude entweicht, vêrringert wird.

Durchführung eines Dichtheitstest

/Nein: standardwert: 12 m3lh.m'z

EJa

Empfehlungen: Die Luftdichtheit mu5s permanentan der gesamten Oberflàche des gêschützten Volumens
sichergestelk werden, vorallem an den Ans.hlussstellen zlvischen den verschiedêhen Wànden
(Fenstereinfôssung, Win kel, Verbindungsstellen, Durchbrùche usw.), denn dort entlveicht die meiste Luft.

lhreWohnung ist mit keinerlei Be,üftungssystem ausgerüstet (siehe weiter unten), aberdennoch werden
Lüft ungsverluste ausgewiesen.., Wieso?
Eine gesunde Wohnung sêtzt vorâus, dass die verbràuchte lnnenluft (Gerüche, FeuchtiqkeiL usw.) durch
AuRenluft ersetzt wird, was unweigerltch a] Wàrmeverlusten führt. Mit einem korrekt bimessenen und
in§allierten Belùftungssystem kônnen dieseVerluste reduziert werden, insbesondere beieinem D-system mit
W_àrmerückgewinnung. ln Ermôngelung eines Belüftungssystems ist eine ausreichende Lüftung durah einfaches
Offnen der Fenster erforderlich. Daherwerden im Rahmèn der Zertifizierung immer Lüftungsvàrluste
àusgewiesen, âuch wenn kein Belüftungssystem vorhanden ist.

System D mit
Wàrmerückgewinnung

BedôrfsgemàRe Belüft ung Beweiskràftige Unterlage, die die
Qualitât der Ausfüh runq beleqt

/ru"i,
EJà

/Nein
EJA

dnern
EJA

Globale Verringerung derVerluste durch die Belilftung o%

@



Energiepâss
Bestehendes Wohngebâude

Nummer: 20150818016629

Er§têlltam: 1a/oa/2o15
lÿ1a)(-Gûlrigkeit: 1a/0al2o2s

qq
Wallonie

63Vo
Globalei

Urirturgrglad tilr
Primâreneqie

Produktion Heizkessel, Heizô|, Nicht-Kondensationsheizkessel, Herstellungsdalum : nach 1985,
Konstanttemperàturregelung (Heizkessel bleibt immer auf Temperatud

veneilung wenigerals 2 m von nicht isolienen Rohrleitungen durch nicht beheizte Râum

Abgabe/
Regelung

Heizkôrper, Konvektoren oder Geblàsekonvektoren, mit Thêrmostatventilen
Fehlen eines Raumtemperaturteqlerg
lndividuelle Abrechnung des Heizungsverbrauchs

Empfehluûgen :

Die Konstanttemperatufiegelung des Heizkessels ist sehr energieau6^/endig: sie hâltden Heizkessel stândig auf
hoherTemperatur, \ivas zu unnôtigen Wàrmeverlusten fühn. E wird daherempfohlen, einen Heizungsfachmann
zu bitten, Verbesserungsmôglichkeiten aufzuzeigen. Eine Temperaturregelung mit AuBentêmperaturfühler istdie
optimale Lôsung, sofern sie technisch machbarist.

ar71



Energiepass
Bestehendes Wohngebâude

Nummêr: 20150818016629

Elstelltam: 1a/oa/201s
Max.Gùltiqkeit: l8/08/2025

q6

Effizienz der Anlagen zur Warmwasseraufbereitung
Globàlêr

Wirtüngrgrad fijr
Primàrenergie

i
I

Bad oder Dusche, mehrals 5 m Leitung
spülbecken, zwischen 5 und 15 m Leitung

Empfehlunqen :

Für die Erstellung des Energiepasses spielt es keine Rolle, ob der Warmwasserspeicher isoliert istodernicht Der
Spei(hersollte mit einerlsolierung umgebensein,die mindeslens lO(m Mineiah,volle entspricht, um unnôtiqe
Wàrmeverlustezu vermeiden. Eswird daher empfohlen, die lsolierung zu überprüfen und gegebenenfalls zu-
verstârken.

Aulbereitunq mit qetrennter Speicherunq HeiTkessel, Heizô1, an die Heilunq der Ràume
gekoppelt, Konstanttemperaturregelung (Hei?kesselbleibt imrner èu{TemËeràturl, ab l99O
hergestellt
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Vergessen Sie diê Belüftung ni<ht!
Die Belüftung der Ràumliahke;ten istfür die Gesundheit der Bewohner und die Hygiene der Wohnung von
grôBter Bedeutung.
Der Gutachter hat die folqenden Vorrichtungen vorgefunden.

Tro<kene Râume
Elnstgllbârê zulultôf f nung

(Ezo) odeÿ mechanislhe
ZuluItôlfnuno {MZO}

Fèu(hte Ràume
Einstellbare Abluft iiffnung

(EAO) odêr m€(hânis<he
Abluftôffnuno {MAô)

Chàmbre keinê Cuisine kêine

Séiour Salle dê bain

GemàB den Erhebunqen des Gutachters ist in derWohnung keinerlei Belüftunqssystem vorhanden.

Êmpfehlungen: Die Beliiftungder Ràumlichkeiten istfür die Gesundheitder Bewohnerund die Hygiene der
wohnung unabdingbar. E5wird dringend empfohlen, ein vollstândiges Belûftungssystem zu installieren.
Falls die Luftdichtigkeit verbessert wird, muss dem Vorhandensein einessolchen Belültungssystems umso
grôBere Aufmerkàmkeit geschenkt werden. AuRerdem schreiben die Bestimmungen im Falle einer
Auswechslung der Fenster und AuBentüren vor, dassdie trockenen Ràume mit(natürlichen oder meahanirchen)
Luftzufuh6ffnungen versehen sein mü55en.
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Nutzung erneuerbarer Energiequellen

KEINE

KEINE

KEINE
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Kommentar des Güta(àtêB

Bâtiment composéd'une habitation et d'un appartement.
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Chaque partie possède sa propre entrée extérieure, âucune communication entre lesdeux pan;es-> Bâtiment

encodé comme deux habitations selon Ie protocole en vigueur.

L'habitation englobe I'appartement 5itué au premier étage.

Enveloppe:

Aucune présence d'isolation coîstalée sur place lorsde lâ visite du bien, pas de preuve âcce ptable dispoûible >

prise en compte dansles calculs des valeurs pâr défaut du logiciel.

Chauffage eteau chaude sanitâire:

Chaudière mazout âvecballon de stockagê pour l'eau châude sanitaire situés dans lâ buanderie. Chaudière

commune avec l'appartemenL Décompte individuel.

Chaudlère à température constante > nécessite beaucoup d'énergie.

Régulôtion via vannes thermostatiques.

Aucunê ventilation:

Absence dbuverture d?menée d'air neufdans les espaces 5ecs, d'extraction d'airvicié danslesespâces humides,

etdetÉnsfertdes uns aux autres,
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